
Was zur Zeit sehr intensiv und massiv ist, ist die Ausdehnung und
Einströmung vom spirituellen Feld, was sehr viel Weite, Ausdehnung,
Freiheit und auch Raum im tatsächlich energetischen Sinn erzeugt.
In dem Zusammenhang sind alle anderen Ebenen (menschlich
individuell, Zeitenergie, Erdenergie) nicht so gut, wie sie sein könnten.
 
Es tauchen nochmal altbekannte Festigkeiten, Grenzen, Barrieren auf,
die sich im mentalen bei vielen nochmal mit Starrheit und Härte
auswirken. Darunterliegend hat sich auf der emotionalen Ebene sehr
viel Wabrigkeit, Wackeligkeit und Instabilität gezeigt. Auf der
physischen Ebene sind daraus Verspannungen und Anspannungen,
muskuläre Verkrampfungen entstanden. Im Schulterbereich,
Unterleibsbereich, unterer Rücken hat sich dies speziell bemerkbar
gemacht.

An sich ist das ein nicht so toller Zustand da es ein sehr krasses
Wechselbad der Energieebenen in der Aura bewirkt. Es gibt auf der
einen Seite eine sehr große Weite und Ausdehnung, die sich aber bei
den meisten eher neblig lichtvoll im spirituellen Feld zeigt. Im mentalen
Feld wirkt es sich tendenziell verhärtet und verkrampft aus, im
emotionalen wabrig und wacklig. Das zieht immer ein erhöhtes Maß
an Sensibilität, leichte Verletzbarkeit und bestimmte
Emotionalzustände nach sich. Im physischen Bereich wirkt eine
intensivere Anspannung.

Das Gesamtpaket bewirkt wie schon gesagt kein guter Zustand. Für
die Entwicklung ist es aber eine sehr bedeutungsvolle Phase, da sich
für die spirituelle Ebene eine richtig große Welle der Lichtenergie
aufgebaut und ausgedehnt hat. 
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Energetisch sind wir noch in der Aufbauphase, kurz vor der maximalen
Spitze. Die Weite und Ausdehnung hat viel Raum für Neusortierung,
Ausrichtungsüberprüfung, für Öffnung von emotionalen Ebenen, die
sich lange nicht zeigen konnten und jetzt aber veränderbar werden,
für alte schwelende Energien des Emotionalen, welche nun gelöst
werden können erzeugt.

Das spirituelle innere Kind (Anm.: Es ist eine Unterkategorie des inneren
Kindes.) findet sich derzeit in einer guten Energetisierung durch die
spirituell einfließenden Energien. Bei den meisten ist das innere Kind in
einer durchschnittlich guten Grundenergie.
Die Ausdehnung, die derzeit stattfindet läuft aber mehr über das
spirituelle innere Kind. Dies führt bei vielen zu einer Diffusität, weil sie
nicht genau wissen, was sie damit machen, wie sie sich mit ihrem Licht
und Fähigkeiten in Erdung und Ausdruck bringen sollen.

Das führt zu sehr viel Öffnungen, Entfaltungen, auch mentaler Art.
Viele sind in einem intensiven Prozess der Ausrichtung und
Ausrichtungssuche: Wohin soll ich mein Leben ausrichten? Was soll ich
mit meinem Leben tun?
Hier finden nur viele keine erfüllende Antwort, wie sie es von früheren
Zeiten kennen und sich jetzt auch wünschen würden. 
Ein System greift ins andere: Da sich das Emotionalfeld in dieser
Wabrigkeit befindet, erzeugt das das was vom spirituellen Feld
kommt, nicht das emotionale Leuchten oder Feuer, wie es sollte.

Übergeordnet, langfristig gesehen, ist es eine Besonderheit, da die
Energie des spirituell inneren Kindes derzeitig so im Vordergrund steht.
Normalerweise laufen diese Prozesse eher im Hintergrund mit.

Allmählich wird es leichter die Mitte zwischen Hingabe und
Abgrenzung zu finden. Es ging früher darum Hingabe überhaupt zu
entwickeln und aufzubauen. Danach kam eine längere Phase der
Themen: Abgrenzung, Klarheit in der Abgrenzung, Erdung in der
Abgrenzung, Abgrenzung im Licht – sich nicht einzumauern, sondern in
Kontakt lichtvoll sein, aber in der Abgrenzung zu bleiben.
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Beides mittet sich langsam mehr von alleine ein. Das spirituelle innere
Kind bringt hier zusätzliche Qualitäten mit ein.

Die Chance liegt jetzt darin, die Energie des spirituellen inneren Kindes
in Erdung zu bringen. Das bedeutet das innere Feuer, das innere
Leuchten zu festigen, zu stärken, zu stabilisieren und zu erden. Es geht
dabei um spirituelle Erdung.

Viele Menschen suchen sehr stark nach einer Ausrichtung, sind dabei
aber auch sehr diffus in der Umsetzung.
Auf der anderen Seite gibt es auch Menschen, bei denen es schon
optimal funktioniert, nämlich da, wo das innere Feuer der
Begeisterung und der kindlichen Hingabe in Verbindung mit den
spirituell übergeordneten Ebenen ist. Es tauchen bei Menschen, die
schon lange, lange auf einem Weg der Bewusstseinsentwicklung sind,
nochmal Themen auf, die bereits sehr alt sind. Bei vielen ist ein
intensiver Wunsch nach Verbindung und Verbundenheit präsent und
gleichzeitig findet ein Erleben im extremen Fall von Einsamkeit,
Isolation und Inseldasein statt. Auch hier ist die Verbindung mit dem
spirituellen Inneren Kind ein Schlüssel.

Körperlich sind Basis- und 2. Chakra und Herz- und
Schulterchakrabereich stark im Fokus.

Bei vielen findet im Kronenchakra ein sehr intensives Wachstum statt.
Viele Kanäle haben sich sehr intensiviert und stabilisiert und genährt.
Es wächst sehr kraftvoll „vor sich hin“. Daher sind Themen wie
Visionssuche, Verbindung mit dem höheren Selbst, Kontakt mit der
geistigen Welt sehr begünstig. Je stabiler die unteren Chakren sind,
umso besser wird dies unterstützt.
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